
(Biotop- und Nutzungstypen It. Biotopwertliste zur Anwendung
der Bayerischen Kompensationsverordnung)Biotope

Biotopfunktion (B)

Laubwald (Reinbestand)
Standortgerechte Eichen-Hainbuchenwälder wechseltrockener
Standorte, mittlere AusprägungL112-9170

Standortgerechte Eichen-Hainbuchenwälder wechseltrockener
Standorte, alte Ausprägung

L113-9170
L113-WW

Nachrichtliche Darstellung von angrenzenden landschaftspflegerischen 
Maßnahmen der Brückenertüchtigungen Kürnachtalbrücke sowie
Rothofbrücke (vgl. unten stehende Beschreibung)
Blatt 1

Blatt 3, 4
LBP: BAB A7 Fulda-Würzburg, Abschnit: AS Würzburg/Estenfeld - AK Biebelried
Ersatzneubau der Talbrücke Rothof BW 665a 
mit Streckenanpassung von Bau-km 664+750 bis 665+930
(gemäß Unterlage 9 zu Planfeststellungsbeschluss AZ 32-4354.1-1-7 
vom 08.11.2016)

LBP: BAB A7 Fulda-Würzburg, Abschnitt: AS Würzburg/Estenfeld - AK Biebelried
Erneuerung der Talbrücke Kürnach BW660a, Bau-km 660+020 bis 660+800
(gemäß Unterlage 9 zu Planfeststellungsbeschluss AZ 32-4354.1-1-5
vom 20.12.2016)

Die Beschriftung der nachrichtlich übernommenen Biotop- und
Nutzungstypen, resultierend aus den Maßnahmenplanungen zu den 
Brückenertüchtigungen, sind mit blauer Beschriftung gekennzeichnet.
Bsp.
F211 Gräben naturfern

Deponien sich selbst überlassen oder begrüntO652

L521-WA91E0 Weichholzauenwälder, junge bis mittlere Ausprägung
Standortgerechte Auenwälder und gewässerbegleitende
Wälder, mittlere AusprägungL542

Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder,
junge AusprägungL61

Standortgerechte Auenwälder und gewässerbegleitende
Wälder, alte AusprägungL543

Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder,
mittlere AusprägungL62

Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder,
alte AusprägungL63

Strukturarme Altersklassen-Nadelholzforste, junge AusprägungN711
Strukturarme Altersklassen-Nadelholzforste, mittlere AusprägungN712

Nadelwald (Reinbestand)

Sonstige naturfremde bis künstliche StillgewässerS22

Ebenerdige Abbauflächen aus Blöcken, Schutt, Sand,
Kies oder bindigem Substrat, naturfernO641

Deutlich veränderte Fließgewässer
Mäßig veränderte Fließgewässer

Gräben naturfern
Gräben mit naturnaher Entwicklung

Schilf-Landröhrichte außerhalb der Verlandungsbereiche

Artenarme Säume und Staudenfluren

Intensivgrünland
Intensivgrünland, brachgefallen

Offene Trocken- /Magerstandorte

R111-GR00BK

F13

F211
F212

G11
G12

K11

F14
F14-FW00BK

Waldmäntel, frischer bis mäßig trockener 
Standorte (z.B. mit Schlehe, Pfaffenhütchen oder Hasel)W12

B112- WH00BK
B112- WI00BK
B112- WX00BK

Mesophile Gebüsche und Hecken mit überwiegend einheimischen,
standortgerechten Arten

B13 Stark verbuschte Grünlandbrachen und initiales Gebüschstadium
Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten
Arten, junge Ausprägung

B211-WO00BK
B211-WN00BK

Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten
Arten, mittlere Ausprägung

B212-WO00BK
B212-WN00BK

WeihnachtsbaumkulturenB51
Gebüsche / Hecken stickstoffreicher, ruderaler StandorteB116
Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis extensiv genutztem
Grünland, junge AusbildungB431

Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis extensiv genutztem
Grünland, mittlere bis alte AusbildungB432

Sonstige gewässerbegleitende Wälder, 
mittlere AusprägungL542-WN00BK

Sonstige gewässerbegleitende Wälder, 
alte AusprägungL543-WN00BK

Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend
einheimischen, standortgerechten Arten, junge AusprägungB311

Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend
einheimischen, standortgerechten Arten, mittlere AusprägungB312

Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend
einheimischen, standortgerechten Arten, alte AusprägungB313

Gewässer - offen
Gewässer - verrohrt

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren feuchter
bis nasser StandorteK123

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren frischer
bis mäßig trockener StandorteK122

Artenreiche Säume und Staudenfluren frischer
bis mäßig trockener StandorteK132

Mäßig extensiv bis extensiv genutztes, artenreiches
Grünland frischer bis mäßig trockener StandorteG212

Mäßig extensiv bis extensiv genutztes Grünland
frischer bis mäßig trockener Standorte, brachgefallenG215

Mäßig extensiv genutztes bis extensiv genutztes, artenarmes
Grünland frischer bis mäßig trockener StandorteG211

Bauflächen und Baustelleneinrichtungsflächen, 
RohbodenstandorteO7

Block- und Schutthalden und Halden in
Aufschüttungsbereichen, naturfernO621

Ebenerdige Abbauflächen aus Blöcken, Schutt, Sand,
Kies oder bindigem Substrat mit naturnaher EntwicklungO642

Nachrichtlich

Höhenschichtlinien
Leitungstrasse, unterirdisch
Leitungstrasse, oberirdisch
Gemeindegrenze

Landkreisgrenze

Flurstück mit Flurstücksnummer123
122

121

Waldrand, -saum

Gebüsche, Hecken, Gehölze

Einzelbaum, Baumreihe, -gruppe

Stillgewässer

Fließgewässer

Moor, Feuchtfläche, Sumpf

Kraut-/ Staudenflur

Grünland

Sonderstandorte

V12
V22
V31
V32

V331

V332

Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs, befestigt
Gleisanlagen und Zwischengleisflächen, geschottert
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, versiegelt
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, befestigt
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, unbefestigt
und nicht bewachsen
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, unbefestigt
und bewachsen

X132

X4

Einzelgebäude im Außenbereich

Gebäude der Siedlungs-, Industrie- und Gewerbegebiete

P44
P5

Kleingebäude der Land- und Energiewirtschaft
Sonstige versiegelte Freiflächen

AckerA

Grünflächen und Gehölzbestände junger bis mittlerer
Ausprägung entlang von Verkehrsflächen

Intensiv bewirtschafte Äcker ohne 
oder mit stark verarmter SegetalvegetationA11

X2 Industrie- und Gewerbegebiete

P412 Sonderflächen und Kleingebäude im Siedlungs-
bereich, teilversiegelt

V11 Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs,
versiegelt oder befestigt

V51

Habitatfunktionen (H)
Tiere

BaumfalkeBf

DohleD
DorngrasmückeDg

FeldlercheFl
FeldsperlingFe

GartenrotschwanzGr
GoldammerG

GrauschnäpperGs
Gsp Grauspecht

Ha Habicht

Hot Hohltaube
Kg Klappergrasmücke
Kra Kolkrabe
Mb Mäusebussard
Msp Mittelspecht
N Nachtigall
Nt Neuntöter

P Pirol
Re Rebhuhn
Rm Rotmilan
Ssp Schwarzspecht

Ts Trauerschnäpper
Tf Turmfalke
Wsb Wespenbussard
Ww Wiesenweihe

St Wiesenschaftstelze

Vögel (Reviermittelpunkt)

BuntspechtBsp
Gue Grünspecht

Hae Bluthänfling

Siedlung/ Gewerbe

Freizeit-, Erholung-, Grünfläche

Verkehrsfläche

Feldhamster (Fundpunkte Sommer- / Winterbau + Sichtnachweis)
Haselmaus

Haselmaus-Funktionsbeziehung
Fledermaus-Funktionsbeziehung

Zauneidechse-Funktionsbeziehung

Zauneidechse

Fledermäuse

Zauneidechsen-Lebensraum

Feldhamster-Lebensraum

Haselmaus-Lebensraum

Landschaftsbildfunktionen /
Landschaftsgebundene Erholungsfunktionen (L)

Rad- / Wanderweg

Höhlenbaum, Quartierbaum
Horstbaum, Quartierbaum

Schutzgebiete, gesetzlich geschützte Biotope

Wald mit besonderer Bedeutung
-LB Lebensraum

Klima-, Immissions, und Lärmschutz-KL
-E Erholung

Biotop laut amtlicher Biotopkartierung mit NummerBiotop
Nr.

Wasserschutzzone IIIA
Wasserschutzzone IIIB

Wasserschutzgebiet

Bodendenkmal

Flächen des Ökoflächenkatasters (LfU)

Wirkdistanzen
Isophone-Prognose Planfall (58 dB(A))
Isophone-Prognose Ist-Zustand (58 dB(A))

Beeinträchtigungszone 50 m, neu

Beeintächtigungszone 50 m, alt

Lärmschutzwand, Bestand

B: Verlust und mittelbare Beeinträchtigung von....
H: Verlust von Lebensraum von ...

----------------------------------

H Bo W LKB

Konfliktkennzeichnung
Bezeichnung des BezugsraumsNr. des Bezugsraums

Funktionskennzeichnungen

Funktion im Bezugsraum beeinträchtigt,
Kompensation durch "B" mit abgedeckt 
( 7 Abs. 3 BayKompV ) wenn Funktion 
nicht beeinträchtigt, dann "--"

Planungsrelevante Funktion:
Regelfall nach § 7 Abs. 3
BayKompV trifft nicht zu

Landschaftsbildfunktionen / landschaftsgebundene ErholungsfunktionenL
KlimafunktionenK
WasserfunktionenW
BodenfunktionenBo

Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des
Schutzguts Arten und Lebensräume ( § 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 
BayKompV )

B
Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen
des Schutzguts Arten und Lebensräume ( § 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2
BayKompV )

H

Rodung Quartier- / Horstbaum

Bezugsräume

Waldinseln und gehölzbestockte Täler / Talhänge

Abgrenzung des Bezugsraums

Technische Planung
technische Planung

Landwirtschaftliche Flur, meist intensiv genutztes Offenland

Autobahntrasse mit Straßennebenflächen und Verkehrsbegleitgrün

Baufeldgrenze

Datum ZeichenArt der ÄnderungNr.

PROJIS-Nr.: Maßstab: ---

Unterlage / Blatt-Nr.: 19.1.2 / 0

Straße / Abschn.-Nr. / Station: A7 von 260 / 0,815 bis 9,065 li. FB / 9,965 re. FB
09 912 614 10

Die Autobahn GmbH des Bundes
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6-streifiger Ausbau der BAB A7 Fulda - Würzburg
südlich AS Würzburg-Estenfeld - AK Biebelried

von Bau-km 660+200 bis Bau-km 668+450 li. FB / 669+350 re. FB

November 2021
August 2018
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